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 Bekanntmachungen im Amtsblatt

Das „Amtsblatt für die Gemeinde Niedergörsdorf“ liegt im Eingangsbereich der Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf aus sowie in Altes Lager im „JUMP“ (Eichenweg) und in „Herberts Bierstube“
(Flämingstraße). Des Weiteren sind die Amtsblätter in der Sprechstunde des Ortsvorstehers Klaus  Pollmann
im Familienzentrum Altes Lager an jedem zweiten Donnerstag im Monat zwischen 18.00 Uhr und
19.00 Uhr erhältlich.

Es enthält in diesem Monat Informationen/Bekanntmachungen zu folgenden Themen:

- Sitzungstermine Monat Februar:

Gemeindevertretung:
Mittwoch, 10.02.2016, 19.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS,
Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf

Die Sitzung der Gemeindevertretung sowie die Ausschusssitzungen haben einen öffentlichen Teil, in
welchem die Teilnahme von Einwohnern und anderen Interessierten möglich und erwünscht ist. Inner-
halb des Tagesordnungspunktes 4 „Einwohnerfragestunde“ können Fragen gestellt und Anregungen
gegeben werden.

- Öffentliche Bekanntmachung der Mitteilung des Ergebnisses einer Grenzermittlung
- Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt des

Beschlusses zur Anordnung des Bodenordnungsverfahren Düßnitz-Gerbisbach
- Informationen zur Bauabgangsstatistik 2015
- Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Schönefeld am Freitag, dem 26.02.2016,

um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftsraum Schönefeld
- Einladung zur Jahreshauptversammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Wergzahna am Frei-

tag, dem 18.03.2016, um 19.30 Uhr im Gemeinderaum in Wergzahna

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Niedergörsdorf stellt ab sofort

eine/einen Jugendarbeiterin/Jugendarbeiter

ein.

Es handelt sich um eine geförderte Stelle aus dem 410-Stellenprogramm.
Die Arbeitszeit beträgt 30 Stunden/Woche. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S11
TVöD.

Voraussetzungen:
staatlich anerkannte/anerkannter Sozialpädagogin/Sozialpädagoge, staatlich anerkannte/
anerkannter Sozialarbeiterin/Sozialarbeiter oder Personen mit einem Zertifikat, die eine
Gleichwertigkeitsstellung durch das Ministerium für Jugend, Bildung und Sport besitzen.

Gesucht wird eine/ein Jugendarbeiterin/Jugendarbeiter für die Gemeinde Niedergörsdorf mit
ihren 22 Ortsteilen, die/der diese Tätigkeit mit viel Engagement und Kreativität ausfüllt und
darüber hinaus die Bereitschaft zur aufsuchenden Jugendarbeit zeigt.

Die Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien)
bis zum 26. Februar 2016  an die

Gemeinde Niedergörsdorf
Hauptamtsleiterin
Dorfstraße 14 f
14913 Niedergörsdorf

zu richten.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders
berücksichtigt.

Hinweis:
Es werden keine Kosten für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen übernommen.
Bitte legen Sie einen frankierten Rückumschlag bei.

Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden
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Raduga - Altes Lager e.V.
erhält Teltow-Fläming-Preis

Foto: Pressestelle des Landkreises Teltow-Fläming

Der Neujahrsempfang des Landkreises Teltow-Fläming am 22. Januar stand
unter dem Motto „Kulturelle Vielfalt – ein Gewinn für unsere Region“.

Die Gemeinde Niedergörsdorf hatte den Verein „Raduga - Altes Lager e. V.“
vorgeschlagen, weil die Frauen des Chores mit ihren deutschen und rus-
sischen Liedern seit über 17 Jahren die Menschen in unserer Region
begeistern und berühren; das Jolka-Fest, die Masleniza und Konzerte zum
Muttertag ziehen das Publikum an, bringen uns eine andere Kultur nahe
und bereichern die kulturelle Bühne an vielen Orten. Die Jury sah es offen-
bar genauso!

Mit den Chorfrauen freuten sich Bürgermeister Wilfried Rauhut und Haupt-
amtsleiterin Andrea Schütze. Herzlichen Glückwunsch!

Niedergörsdorfer Skaterstammtisch

Die wenigen anwesenden Skaterstammtischmitglieder einigten sich am
Donnerstag, dem 21.01.2016 zur Weiterarbeit. Chefin Edeltraut Liese hatte
im Vorfeld sozusagen die Vertrauensfrage gestellt, denn sie stand in letz-
ter Zeit ziemlich allein auf weiter Flur. Auch ist die Organisation der Stern-
fahrt und die Eröffnung der Kartoffeltage nicht allein Aufgabe der
Niedergörsdorfer Verwaltung, sondern sollte Interesse der Mitglieder bzw.
der Anbieter landwirtschaftlicher Produkte in unserer Gemeinde sein.
Andrea Schütze legte den druckreifen Entwurf des neuen Gastgeber-
verzeichnisses vor, an welchem sich auch Partner aus Treuenbrietzen,
Frohnsdorf, Tiefenbrunnen und Kloster Zinna beteiligten. Das Gastgeber-
verzeichnis erscheint zum Saisonstart im April 2016.

Nun geht es an die Vorbereitung der Sternfahrt, welche am Sonntag, dem
8. Mai 2016 nach Oehna in die Pension „Kleeblatt“ führen soll.

Skaterstammtischmitglied Ralf Stahlberg schlug vor, die großen, vor Leere
gähnenden Tafeln an der Fläming-Skate sinnvoll zu nutzen. Auch findet er
es sehr schade, dass die einzigartigen Hinweisschilder aus Holz der Fir-
ma SIK-Holz nun nicht mehr gepflegt werden.

Wer dazu Ideen und Hinweise hat, melde sich bitte in der Gemeinde-
verwaltung Niedergörsdorf unter der Rufnummer 033741/697-10 oder bei
Edeltraut Liese (Telefon: 033741/72019).

Über die Arbeit des „Welcome-Teams“
mit den Flüchtlingen

Seit dem 3. September 2015 sind im Ahornweg 2a in Altes Lager ca. 55
Flüchtlinge auf Zeit untergebracht. Die Bewohner kommen aus Syrien, aus
dem Iran, aus Afghanistan und Pakistan. Das „Welcome-Team“ hat seitdem
dieses Haus und seine Bewohner begleitet.

Unser Ansinnen war es, diesen Menschen die Integration zu erleichtern,
ihnen auch Kultur und Sprache nahezubringen und damit (nicht zuletzt
auch in Gesprächen mit den Einwohnern in Altes Lager) zum sozialen
Frieden beizutragen.

Das Team besteht aus kirchlichen Vertretern, allen voran Pfarrerin Ines
Fürstenau-Ellerbrock, Ortsvorsteher Klaus Pollmann und Bürgern aus Al-
tes Lager, Gemeindevertretern, der Vorsitzenden des Seniorenbeirats,
der Vorsitzenden des Sozialausschusses, Vertretern der Gemeinde-
verwaltung sowie dem Sozialarbeiter.

Auf Initiative dieser Gruppe wurde inzwischen Vieles bewegt. Anfangs
ging es darum, Kleidung, Mobiliar, Fahrräder etc. zu besorgen; Fahrten zu
den Ämtern oder zum Arzt wurden durch ehrenamtliche Fahrdienste orga-
nisiert, ein Sportraum im Keller des Heimes eingerichtet, Spiele von Zuhau-
se mitgebracht, um den Flüchtlingen Betätigungsfelder zu organisieren,
damit die Wartezeit auf Zusagen oder auch Abschiebungen etwas erträg-
licher wird.

Danke allen, die dies mit ihren Spenden möglich gemacht haben!

Lehrerinnen boten ehrenamtlich Deutschkurse an. Inzwischen gibt es ei-
nen Vertrag mit der Volkshochschule Luckenwalde, an vier Tagen in der
Woche wird unterrichtet.

Im JUMP in Altes Lager konnte eine Teestube eröffnet werden, die don-
nerstags geöffnet hat und inzwischen regelmäßig Besucher aus dem
Flüchtlingsheim anlockt. Gern werden auch andere Gäste begrüßt, die
etwas über die Kultur der Bewohner auf Zeit erfahren möchten.

Eine Familie aus Altes Lager kümmert sich rührselig um die Familien mit
kleinen Kindern und lud sie zu sich nach Hause zum Weihnachtsessen ein.
Am 18. Dezember fanden sich Einwohner aus Altes Lager und Mitglieder
des Teams zum Weihnachtssingen im Heim ein. Es wurden gespendete
kleine Geschenke an alle Heimbewohner verteilt, um sie mit dem deut-
schen Weihnachtsbrauch vertraut zu machen.

Eine ehemalige Ärztin kommt montags ins Heim, um zu sehen, ob es ge-
sundheitliche Probleme gibt. Sie empfiehlt ggf. auch weiterführende Arzt-
besuche.

Inzwischen ist die Arbeit im Heim ruhiger geworden, die größten Hürden
sind genommen. Wenn Flüchtlinge das Heim verlassen und neue ankom-
men, dann helfen bereits die „alten Hasen“. Es ist in gewisser Weise
„Alltag“ eingekehrt, sowohl bei den Bewohnern des Heims als auch viel-
fach im Miteinander mit den Einwohnern in Altes Lager. Nichts desto Weni-
ger: zu dritt oder zu viert in zwei Räumen auf 25 m² zu leben, allein ausge-
stattet mit einem Bett für jeden, einem kleinen Spint als Schrank, einem
Tisch und vier Stühlen – das kann und soll nicht „Endstation“ sein. In
kommender Zeit wird es vielfach darum gehen, die Flüchtlinge (sobald die
rechtlichen und sprachlichen Voraussetzungen dafür gegeben sind) auch
in den Arbeitsmarkt zu integrieren, damit sie unabhängig von staatlicher
Unterstützung auf eigenen Füßen stehen können – ein Wunsch, der auch
von den Flüchtlingen sehr oft zum Ausdruck gebracht wird.

Der Sozialarbeiter ist täglich von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr im Heim;
in der verbleibenden Zeit das Wachpersonal.
Besucher des Heims müssen sich im Büro anmelden.

Das Welcome-Team trifft sich in regelmäßigen Abständen; alle sind
miteinander gut vernetzt, so dass auf besondere Situationen schnell rea-
giert werden kann.

Kinder- und Jugendarbeit



Nr. 02/16 - 4 - Fläming Info

Grundschule „Thomas Müntzer“ Blönsdorf

Samstag, 20.02.2016 Anmeldung der Schulanfänger in der Grundschule
09:00 - 12:00 Uhr

Montag, 22.02.2016 Anmeldung der Schulanfänger in der Grundschule
13:00 - 18: 00 Uhr

Dienstag, 23.02.2016 Anmeldung der Schulanfänger in der Grundschule
08:00 - 13:00 Uhr

Eine Anmeldung ist nur bei vergebenem Termin möglich.

KITA „Spielkiste“ Blönsdorf

Winter mit allen Sinnen

Im Kalten wie im Warmen untersuchen die Kinder physikalische Vorgänge,
experimentieren mit Schnee und untersuchen Eiskristalle.

Im Eisladen werden die schönsten Kunstwerke verkauft.

Daniela Maetzing

KITA „Lalido“

Unsere neue Küche

Endlich ist es soweit! Der Umbau in der Kita ist beendet und Köchin Henrietta
Bettin, die Kinder sowie die Erzieher sind überglücklich. Seit dem 04.01.2016
kocht unsere „Hillni“ wieder die leckersten Gerichte.

Hurra, hurra der erste Schnee ist da!

Langersehnt und freudig erwartet begrüßten wir den ersten Schnee. Gleich
holten wir die Porutscher raus und stiegen auf unseren Kitarodelberg. Mit
viel Spaß und Freude sausten die Kinder den Berg hinunter. Wir hoffen,
der Schnee bleibt eine Weile liegen.

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die im Monat Februar 2015
ihren Geburtstag feiern!

Altes Lager
Reuschel, Bernd 01.02. zum 75.
Repert, Gerhard 09.02. zum 80.

Blönsdorf
Löffler, Willi 23.02. zum 70.

Bochow
Bertog, Wolfgang 15.02. zum 75.

Danna
Hagedorn, Hartmut 26.02. zum 70.

Langenlipsdorf
Böttcher, Irmgard 25.02. zum 85.

Lindow
Schubert, Jutta 15.02. zum 85.

Mellnsdorf
Müller, Helga 01.02. zum 75.

Schönefeld
Blindenbacher, Christel 22.02. zum 75.

Seehausen
Bunzel, Christa 05.02. zum 80.
Müller, Edith 09.02. zum 80.

Niedergörsdorf

Mit Schwung ins Neue Jahr – Für „Mehr“ Dorfleben

Liebe Niedergörsdorfer,
wir laden ein zu einem ersten Treffen für freiwillige, motivierte, engagierte,
kreative Köpfe, die mit uns das Dorfleben beleben möchten.
Unsere Motivation ist es, generationsübergreifend näher zusammenzurü-
cken und Projekte auf die Beine zu stellen, wie beispielsweise Feste mit
allen Dorfbewohnern, Spielenachmittage, Handarbeiten etc. Wir möchten
mit euch in geselliger Runde Ideen sammeln und schauen, wie wir gemein-
sam unsere Dorfgemeinschaft stärken können.

Geburtstage der Senior/innen

Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Aus den Ortsteilen
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Unser erster Niedergörsdorfer Stammtisch findet am Freitag, dem
26.02.2016, 20.00 Uhr  im Seniorenraum Niedergörsdorf  (rechts ne-
ben der Tagespflege Fläming-Haus) statt.

Wir freuen uns auf euer Kommen.

Michaela Daut & Marlen Hanke

Kinderturnen in Niedergörsdorf

Liebe Eltern der Gemeinde Niedergörsdorf,
wir sind zwei sportbegeisterte junge Frauen, Mitte dreißig und leben seit
über zwei Jahren mit unseren Familien in Niedergörsdorf.

Ich (Marlen Hanke) habe viele Jahre Handball gespielt und war während
meiner Schulzeit als Trainerin im Jugendbereich tätig. Zurzeit spiele ich in
meiner Freizeit Volleyball und fahre Fahrrad.
Ich (Stephanie Marschner) war zehn Jahre im Reitsport aktiv und habe ein
ökologisches Jahr absolviert, in dem ich Führungen und Projekttage mit
Kindern organisiert und durchgeführt habe.

Da uns die Bewegung unserer eigenen Kinder sehr am Herzen liegt und es
uns Spaß macht, sie zum Spielen und Rumtoben zu animieren, möchten wir
gern andere Kinder für mehr Bewegung mit Spiel und Spaß begeistern.
Deshalb bieten wir Turnen für Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren an.
Ziel ist es, die Bewegung der Kinder durch toben, klettern, hüpfen, sprin-
gen, balancieren und rennen zu steigern. Es soll zum einen die geistige
und motorische Fitness entwickeln und zum anderen die physische und
psychische Gesundheit stabilisiert werden. Spielerisch und mit Spaß ver-
bunden, möchten wir die Sache angehen.

Die Kinderturnstunde findet immer montags von 17.00 bis 18.00 Uhr  in
der Turnhalle Niedergörsdorf statt. Los geht es am 22.02.2016. Beim ers-
ten Mal dürfen die Eltern natürlich gern in der Halle bleiben, ansonsten
findet der Sport ohne „Zuschauer“ statt.

Wir bitten Sie, Ihren Kindern bequeme, locker sitzende Kleidung mitzuge-
ben sowie Turnschuhe oder Stoppersocken. Des Weiteren möchten wir
Sie darauf hinweisen, dass Ihre Kinder nur im Rahmen Ihrer privaten Un-
fallversicherung abgesichert sind, falls es zu einer physischen Verlet-
zung kommen sollte. Es ist ein Kostenbeitrag je Turnstunde von 1 € je Kind
zu entrichten, um die Kosten der Hallenmiete zu decken und weitere An-
schaffungen für den Sport zu finanzieren.

Bei weiteren Fragen steh Ihnen Frau Hanke unter 0176 / 97330440 zur
Verfügung.

Mit sportlichen Grüßen und großer Vorfreude

Marlen Hanke und Stephanie Marschner

Samstag, 13.02., 20.00 Uhr
Samstag, 20.02., 20.00 Uhr
Fastnachten in der Gaststätte Schulze, Gölsdorf

Samstag, 20.02.
Italienischer Abend in der Gaststätte & Pension „Zum Kleeblatt“
Oehna
Reservierungen erwünscht
Gaststätte & Pension „Zum Kleeblatt“, Oehna 34, 14913 Niedergörsdorf,
Telefon: 033742 / 60329, Internet: www.zumkleeblatt.de

Sonntag, 21.02., 13.00 Uhr
Auf den Spuren der Wölfe – Jüterbog
Sie erkunden den faszinierenden und großen Lebensraum der Wölfe und
entdecken mit etwas Glück die eine oder andere Tierspur.
Leitung: Andreas Hauffe, Stiftung Naturlandschaften Brandenburg
Treff: Bahnhof Altes Lager, Dauer ca. 3,5 bis 4 Stunden, Spende erbeten
Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 20 Personen. Bei hoher Schneelage
oder vereisten Wegen findet die Veranstaltung nicht statt.
Hinweis: Telefonische Anmeldung erbeten unter 03372 / 4407350 oder
0160 / 94714845, E-Mail: hauffe@stiftung-nlb.de

Mittwoch, 24.02., 14.00 Uhr
Kaffeenachmittag mit Musikanten in der Heimatstube Lindow

Donnerstag, 25.02., 15.00 Uhr
Seniorennachmittag in Dennewitz
Wirtshaus „Zum Grafen Bülow“, Dennewitz 12, 14913 Niedergörsdorf,
Telefon: 033741 / 72030, Internet:www.wirtshaus-dennewitz.de

Freitag, 26.02., 20.00 Uhr
„Von Halliwood nach Hollywood“
Lesung mit Franziska Trögner aus ihrem Buch „Fürs Schubfach
zu dick“
Eintritt: VVK 15,00 EUR, AK 20,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf,
Telefon: 033741 / 71304, Internet: www.das-haus-altes-lager.de

Samstag, 27.02., 20.00 Uhr
Männerfastnacht mit adoxa-boreal aus Wittenberg
Wirtshaus „Zum Grafen Bülow“, Dennewitz 12, 14913 Niedergörsdorf,
Telefon: 033741 / 72030, Internet:www.wirtshaus-dennewitz.de

Sonntag, 28.02., 15.00 Uhr
Kinderfasching
Wirtshaus „Zum Grafen Bülow“, Dennewitz 12, 14913 Niedergörsdorf,
Telefon: 033741 / 72030, Internet:www.wirtshaus-dennewitz.de

Montag, 15.02. Spielenachmittag
Donnerstag, 18.02. Angehörigenstammtisch

Niedergörsdorf
Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 03 37 41 / 7 23 72, Fax: 03 37 41 / 7 24 37

Dienstag, 01.03., 19.00 Uhr
Kraftfahrerschulung  für Senioren im Gebäude der Freiwilligen Feuer-
wehr in Malterhausen

Montag, 07.03., 14.00 Uhr
Seniorennachmittag „Das Wetterhäuschen –
eine Szenerie von Gedichten und Erzählungen“
Mit Witz und Spielfreude präsentiert die Schauspielerin und
Sprecherin Marina Erdmann ihre vergnüglichen Geschichten, für
welche sie bei dem Satiriker und Kabarettist Kurt Tucholsky fündig wurde.
Eintritt: 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 3,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf,
Telefon: 033741 / 71304, Internet: www.das-haus-altes-lager.de

Samstag, 12.03., 14.00 Uhr
Frauentagsfeier  mit den Dennewitzer Flämingtrachten in der Heimat-
stube Lindow

Arme Ritter

4 Milchbrötchen in Scheiben schneiden
3 Eier 1 Ei in Eigelb und Eiweiß trennen.

Die übrigen 2 Eier sowie das Eigelb mit
20 g Zucker und
½ Ltr. Milch verrühren.

Die Brötchenscheiben darin einweichen.
Das verbliebene Eiweiß verrühren,
die Brötchenscheiben darin wenden und in

Semmelmehl panieren. In
Pflanzenfett oder Butter ausbacken und mit
Zucker und Zimt servieren.

Dieses Rezept finden Sie im „Niederer Fläming Kochbuch – Zwischen
Klemmkuchen und Kleinbahn“, R. und J. Anders, Ch. Henkert, R. Kneist,
224 Seiten, mehr als 450 Abbildungen, 19,90 Euro. Es ist im Agrimedia-
Verlag erschienen.
Sie können es in der Touristinformation Niedergörsdorf käuflich erwerben
(Telefon: 03 37 41 / 7 13 04).

Veranst altungen

Bitte vormerken

Fläming-Rezept


